
 

 

 

 

Trauercafé Hospiz Rureifel 

Der nächste Termin für das offene Angebot an Trauernde ist Samstag, 12. Febru-
ar 2022, 10-12 Uhr, Pfarrheim, Kirchgasse 6, Nideggen. 

Wir bieten ihnen die Möglichkeit, im vertrauten Rahmen über ihren Verlust zu 
sprechen.  

Gerne können Sie uns unter: Tel. 0178-9813452 kontaktieren! 

               …………………………………………….. 

GenoEifel eG 

Die GenoEifel ist eine eingetragene gemeinnützige Genossenschaft. Die Mitglie-
der aller Generationen unterstützen sich gegenseitig mit alltäglichen Hilfen. Wir 
bieten u. a. Begleitung u. Mitfahrgelegenheit zum Arzt, zur Kirche, zu Veranstal-
tungen / Besuche / Einkaufsdienste / Hilfe beim Ausfüllen von Formularen, Bürotä-
tigkeiten / Leih-Oma-Börse …            
Sprechstunde GenoEifel : Büro Rathaus Simmerath dienstags 10-12 Uhr, Zimmer 
U9.  Kontakt per Email: simmerath@GenoEifel.de o. Tel. 0157-3700 3958. 

Flyer über die Arbeit u. Leistungen mit vielen weiteren Infos dieser Genos-
senschaft  liegen im Schriftenstand der Kirche aus!  

 ………………………………………….. 

Die nächsten Pfarrnachrichten erscheinen am 04.02.2022! 

Redakt ionsschluss    
21 .01.2022  

Die „Pfarrnachrichten“  sind urheberrechtlich geschützt.  
Vervielfältigungen sind unzulässig und strafbar.                                                              

KURZNACHRICHTEN 

Katholische Kirchengemeinde St. Hubertus                            
Pfarrbüro: Heimbacher Str. 2 , 52385 Nideggen-Schmidt  

Fon: 02474-409    Fax: 02474-410    Mail: kirche-schmidt@t-online.de               
Internet::   www.st-hubertus-schmidt.de u. www.gdg-heimbach-nideggen.de 

Pfarrer Wecker: Tel. 02427-9095294                 
                   
Besucherzeiten:  Mo. 10.00-12.00 Uhr Mi. 16.00-18.00 Uhr  Fr. 09.00-12.00 Uhr 
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THEMEN IN DIE-

SER AUSGABE: 
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Danksagung an all die Wellenbrecherinnen und Wellenbrecher in unseren 
Pfarrgemeinden 

Das alte Jahr, erneut ein Pandemiejahr, hat vieles von uns abverlangt: Verzicht 
und vorsichtiges Vorantasten, was denn nun richtig, verantwortlich und er-
laubt ist; das Zurückstellen und permanente Verschieben und Zurückstutzen 
schöner Pläne, leider auch ‚Kontaktreduzierungen‘ in unseren Begegnungen, 
Gremien und Festen. Besonders schmerzhaft war dies für unsere Chöre – trotz 
zaghafter Probenversuche war es ein Jahr der nicht erfüllten Hoffnungen und 
für manche Sänger-innen der tiefen Enttäuschung. Aber es gab auch die helle 
Seite des diffusen Jahres:  kreative Ideen und Projekte, verantwortliches Pla-
nen für unser gottesdienstliches und geselliges Zusammenkommen, das erneut 
geglückte Wagnis der Wallfahrtsoktav in Heimbach, von Gemeindemitgliedern 
verantwortete Krankenbesuche und Hauskommunionen, abendfüllende ergeb-
nisreiche Gremiensitzungen, der Einsatz der Begleitpersonen in der Kinder-, 
Messdiener-, Sternsinger- und Seniorenarbeit, in der Nachbarschaftshilfe und 
Caritas, der verlässliche Dienst der Kinder und Jugendlichen am Altar, eigen-
verantwortlich gestaltete Wortgottesfeiern und Totenwachen, der kompeten-
ten Sorge um den Erhaltungszustand unserer Pfarrkirchen und Kapellen. … . All 
das und manches mir Verborgene war auch in dieser schweren Pandemiepha-
se möglich. 

Zu danken haben wir vom Pastoralteam buchstäblich für Zeitgeschenke 

‚Unbezahlbares‘. Ich weiß, dass bei den Ehrenamtlichen, die ‚an vorderster 

Front‘ wirken, auch Frust und Ärger abgeladen wird und dass sie im 

‚Willkommens- und Ordnungsdienst‘ der Gottesdienste manchmal einen 

schweren Stand haben. Gottlob begegnete ihnen beinahe immer bei den 

Gottesdienstbesucher-innen viel Verständnis und Kooperationsbereitschaft. 

Auf ihre Weise wurden unsere Helferinnen und Helfer zu „Wellenbrechern“.  

-Fortsetzung Innenteil- 
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Liebe Gemeindemitglieder*innen, 

die nächsten Hl. Messen in unserer Pfarre finden statt am:   

Sa. 22.01. 16.00 Uhr Taufe von Mia Charleen Bode 

  17.15 Uhr Taufe von Alexander u. Lara Haarmann 

  19.00 Uhr Hl. Messe 

                                  Di. 25.01. Bekehrung des Hl. Apostels Paulus  

 

Sa. 29.01. 19.00 Uhr Hl. Messe 

 

Di. 01.02.  7.45 Uhr Pilgergang nach Vossenack ab   
                  Heiligenhäuschen Kommerscheidt Spielplatz 

 

Mi. 02.02. Darstellung des Herrn (Lichtmess)  

  Heute Erteilung der Haus– u. Krankenkommunion 

  10.00 Uhr Heimbach: Hl. Messe m. Kerzenweihe 

 

Sa. 05.02. 19.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe 
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-Fortsetzung- 

Die Wellen der Resignation, des Stillstands und des Rückzugs dürfen nicht über 
uns hinwegrollen. Mir ist sehr bewusst, dass sich die Kirche als Institution in 
dieser Zeit nicht gerade von ihrer einladenden Seite zeigt. Viele auch treue Mitt-
glieder hat sie enttäuscht, irritiert und verletzt. Manche haben sich abgewandt. 
Von einigen Zeitgenossen wird die Kirche gar nicht mehr vermisst. Auch darum 
sind die Ehrenamtlichen in unserer GdG auch für mich als Pfarrer ein großes 
Hoffnungszeichen des ‚Trotzdem‘. Sie geben der Kirche vor Ort ein sympathi-
sches Gesicht. Viele leisten wahrhaft seelsorgliche Dienste. Ich konnte es in der 
Begegnung mit den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern spüren: 
die Gegenwart und Zukunft unseres gemeindlichen Zusammenlebens und der 
Glaubensweitergabe bleibt ihnen ein Herzensanliegen und eine tiefe Sorge. 
Viele haben sich vor oder hinter den Kulissen unseres Gemeindelebens leiden-
schaftlich engagiert, manchmal selbstvergessen bis zur Erschöpfung; denn in 
diesem Einsatz wird private Freizeit und Erholungszeit investiert. Dies macht 
mir Sorge, weil das Gros der Vor- und Nacharbeit auf den Schultern immer we-
niger lastet.  

Ihnen und Euch haben die Gemeinden im Pfarrverband Heimbach und Nideg-
gen so vieles Hoffungsvolle zu verdanken. Möge Ihre und unsere Zeitreise durch 
2022 unter einem guten Stern glücken. Hoffentlich gehen wir allen heileren 
Monaten entgegen …. 

Für das Pastoralteam:  

Kurt Josef Wecker, Pfr. / Pfarradministrator 

Sternsinger-Aktion 2021 

In den Weihnachtsferien waren in unserer Pfarre 55 Kinder als Sternsinger 
sowie 21 Begleitpersonen unterwegs , die den Segensspruch –unter Corona-
Bedingungen– an die Häuser brachten.  Dabei kam die Rekordsumme von 
6.320 €  ein! Das Geld geht an das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, die 
auf der ganzen Welt Kinder– u. Jugendprojekte unterstützen. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei allen, die zu diesem tollen Ergebnis beigetragen haben.  
Die Kinder konnten sich für ihre Bemühungen über eine große Süßigkeiten-
Tüte freuen!  Für das gesamte Sternsingerteam Elfriede Breuer 


